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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung  
gemäß § 46 Abs. 1 GO LT 

Abgeordnete Björn Försterling, Sylvia Bruns und Susanne Victoria Schütz (FDP) 

Hanfbars in Braunschweig 

Anfrage der Abgeordneten Björn Försterling, Sylvia Bruns und Susanne Victoria Schütz (FDP) an 
die Landesregierung, eingegangen am 23.10.2018  

 

Im Frühjahr 2017 wurde in Braunschweig Deutschlands erste Hanfbar eröffnet. Hier kann man 
Smoothies, Tee, Aufstriche, Schokoriegel (alles auf Hanfbasis) verzehren und erwerben. 

Es gab in Hanfbars in Braunschweig seither drei Hausdurchsuchungen binnen weniger Wochen. 
Ein Betreiber von Hanfbars sitzt seit dem 27.09.2018 in Untersuchungshaft. Der Vorwurf ist, dass in 
den Hanfbars Cannabisblüten und Blätter verkauft wurden (regionalbraunschweig.de vom 
28.09.2018). 

Die Stadtverwaltung hat gegen die Hanfbars in der Mühlenpfordtstraße und der Friedrich-Wilhelm-
Straße nun ein Verkaufsverbot erlassen (news38.de vom 15.10.2018). 

1. Unter welchen Rahmenbedingungen und wann wurden von der Stadt Braunschweig Konzes-
sionen für das Betreiben der Hanfbars erteilt? 

2. Warum wurde von der Stadt Braunschweig nunmehr ein Verkaufsverbot erteilt, und auf was 
bezieht sich das Verkaufsverbot? 

3. Wann und aus welchem Anlass begannen die Ermittlungen der Staatsanwaltschaft Braun-
schweig bzw. der Polizei gegen Betreiber von Hanfbars? 

4. Mit welchem Personaleinsatz wird das Verfahren bei der Staatsanwaltschaft Braunschweig 
geführt? 

5. Mit welchem Personalaufwand seitens Polizei und Staatsanwaltschaft wurden die drei Durch-
suchungen und Beschlagnahmungen jeweils vorgenommen? 

6. Wurden Spezialkräfte der Polizei eingesetzt? Falls ja, aus welchem Grund und zu welchem 
Zeitpunkt wurden die Kräfte angefordert? 

7. Welche Polizeimaßnahmen wurden in den Jahren 2013 bis heute in Braunschweig durchge-
führt, um gegen Drogenkriminalität vorzugehen? 

8. Wie viele Strafverfahren wegen Cannabisbesitzes und -verkaufs wurden im OLG-Bezirk 
Braunschweig in den letzten fünf Jahren eingeleitet, und wie viele davon haben zu einer Ver-
urteilung geführt (bitte nach Jahren aufschlüsseln)? 

9. Bezieht sich das Ermittlungsverfahren ausschließlich auf den Verkauf von Cannabis-
pflanzenteilen oder auch auf andere Substanzen? 

 

(Verteilt am 25.10.2018) 
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